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Liebe Gemeinde!
 „Im Advent: Augen auf und freudig warten“: So wie 
Kinder Weihnachten entgegenfiebern. Mit einem Kribbeln 
im Bauch Kekse backen und auf Schnee warten. Wunsch-
zettel schreiben und heimlich nach versteckten Päckchen 
Ausschau halten. Ganz offen sein, egal wie gestresst Er-
wachsene sind, weil das große Fest kommt. So geht Ad-
vent.
„Augen zu und durch“ ist manch einem allerdings emo-
tional viel näher. Zu viel Krise, zu teuer, zu ungewiss die 
Zukunft. Vielleicht wird ja nächstes Jahr alles besser? 

Wenn der Wutwinter/Wärmewinter/Mutwinter vorbei ist. „Augen zu und durch“ ist 
keine schlechte Strategie, denn es gibt eine Menge auszuhalten. Diese Zeit ist schwer! 
Möchten Sie gerne Politiker oder Politikerin sein und dieses Chaos von Inflation, Kli-
makatastrophe, Krieg, Hunger etc. bewältigen müssen? Zumal ja nun auch nicht alle 
von uns gesund, kräftig und innerlich stabil sind. Mit „Augen zu und durch“ die Nerven 
behalten, das ist eine gute Leistung. Leider ist es kein schönes Leben.
Als Jesus lebte, waren die Zeiten auch schwer. Der Krieg war vorbei, aber Frieden war 
nun wirklich nicht, sondern Israel/Palästina war unter römischer Besatzung. Armut war 
die Regel. Die Gesellschaft war gespalten und stritt um den richtigen Weg. In dieser 
Zeit predigte Jesus: „Tut Buße, denn das Himmelreich ist nahe herbeigekommen.“ 
Jetzt nur nicht gedanklich falsch abbiegen, liebe Gemeinde! Zu oft wurde beim Thema 
Buße den Leuten ihre eigene Schlechtigkeit unter die Nase gerieben. Beim Buße Tun, 
geht es nicht um Strenge, Disziplin und das hohe moralische Ross. „Tut Buße, denn 
das Himmelreich ist nahe herbeigekommen“ – das ist eine frohe Botschaft! Jesus ruft 
uns Gottes Barmherzigkeit in Erinnerung: Das Himmelreich ist nahe herbeigekommen. 
In diesen schweren Zeiten ist Gott da und will uns ins Gedächtnis schreiben, wie eine 
gute Welt aussieht: 
Mit Gerechtigkeit und Frieden, dem täglich Brot für alle, und vergebener Schuld. Gehen 
Sie mal gedanklich das Vaterunser durch, das ist die Gebet gewordene Hoffnung auf das 
Himmelreich. Die Welt wird in Ordnung sein. Diese Aussicht schenkt uns Gott. Wer 
immer seine Hoffnung auf Gott setzt, tut Buße. Kehrt um von gleichgültigem „Weiter 
so“ oder von lieblosem „Ist nicht mein Problem“.
„Im Advent: Augen auf und freudig warten“: Gerne mit Kekse Backen oder Päck-
chen Packen und Haus Schmücken. Vor allem aber mit der Hoffnung auf Gott. Er gibt 
uns nicht verloren, sondern arbeitet für uns und mit uns am Himmelreich!

Eine schöne Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen

Mareile Glaubitz

Andacht



  4

Ankündigungen

Im Advent und in der Weihnachtszeit sammeln wir wie jedes Jahr die Kollekte für die 
Organisation „Brot für die Welt“. Da wir selbst eine landwirtschaftlich geprägte Region 
sind, haben wir uns für ein Projekt entschieden, das den Hunger in einem der ärmsten 
Länder der Welt stillen soll. Hier Informationen von „Brot für die Welt“. Eine ausführ-
liche Darstellung finden Sie im Internet, oder kommen Sie in den Gottesdienst am 1. 
Advent.

Ellen Mhango, 53, hat fünf Kinder und drei Enkelinnen. Seitdem ihr Mann an einem 
Hirntumor gestorben ist, muss sie sich und die jüngeren Kinder alleine durchbringen. 
Nachdem sie die Schulung von SCOPE absolviert hatte, machte sie sich daran das 
Grundstück rund um ihr Haus in ein Paradies zu verwandeln. Sie pflanzte Mango-, 
Orangen-, Avocado- und Macadamiabäume. Sie legte Beete an, in denen Süßkartoffeln, 
Chili- und Kaffeepflanzen wachsen. Auch ihre Kinder halfen mit, vor allem Chimwem-
we. 
„Wir leben jetzt viel gesünder als früher“, sagt Mhango am Abend. Routiniert schiebt 
sie auf dem Fußboden der offenen Küche ein wenig Stroh und Reisig zusammen und 
entfacht ein kleines Feuer. Schon bald ist das Essen fertig: Usipas, Süßwassersardel-
len aus dem nahe gelegenen Malawisee, dazu Nsima, Maisbrei, und frisch geerntete 
Kürbisblätter. Ellen Mhango holt einen Holzschemel herbei, ihre Kinder nehmen Platz 
auf einer kleinen Mauer. Schweigend essen sie, während das Tageslicht schwindet. Sie 
werden noch etwas zusammensitzen, im Dunkeln, unter den Sternen. Strom kann sich 
die Familie nicht leisten. Aber Frühstück, das wissen sie, wird es auch morgen wieder 
geben.

Mareile Glaubitz

Brot für die Welt
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Brot für die Welt

Bewahrt unsere Erde 
Und Gott sah alles an, was er gemacht hatte; und siehe da, es war sehr gut. 
(1. Mose 1,31)

Die Schöpfung wird in der Bibel als ein Garten be- 

schrieben. Der Mensch erhält den Auftrag, diesen 

Garten zu bebauen und bewahren. Menschen sol- 

len die vorhandenen Gaben der Schöpfung teilen 

und nicht horten, im vollen Vertrauen darauf, dass 

genug für alle da ist. 

Der Schutz unserer Erde ist eine Aufgabe aller 

Menschen, besonders derer, die am meisten zu 

ihrer Zerstörung beitragen. Denn unter den Folgen 

des Klimawandels leiden am meisten jene, die am 

wenigsten zur Zerstörung der Atmosphäre 

beitragen. Es ist eine zutiefst christliche Aufgabe, 

sanft und schonend mit den Ressourcen der Erde 

umzugehen. Der Gott, den Christinnen und Chris-

ten preisen, ist nach 1. Timotheus 2,4 ein Gott, der 

will, dass alle Menschen gerettet werden.

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.

Werden auch Sie aktiv bei der 64. Aktion Brot für 

die Welt 2022/2023!
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Helfen Sie helfen.  

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   

BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Einschalten.  
Anrufen. Gutes tun! 

Spendengala im ZDF
„Die schönsten Weihnachtshits“  

am 8. 12. 2022 um 20:15 Uhr
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Ankündigungen

Wir laden herzlich zu den vier Gottesdienst am Heiligen Abend ein. In diesem Jahr 
scheint es keine Corona-Beschränkungen zu geben. Sie können also ohne Anmeldung 
zur Kirche kommen.
Der Gottesdienst um 15:00 Uhr ist besonders für Familien mit jungen Kindern geeig-
net, die noch nicht zur Schule gehen. Es wird ein Krippenspiel geben, und natürlich 
werden wir einige Weihnachtslieder singen. Um 16:00 Uhr gibt es ebenfalls einen Fa-
miliengottesdienst, der sich an Familien mit Kindern im Grundschulalter richtet. Auch 
hier führen Kinder ein Krippenspiel auf. Um 17:30 Uhr feiern wir einen Gottesdienst 
ohne Krippenspiel aber dafür mit klassischer Weihnachtsgeschichte und Predigt. 
Wer nach dem möglicherweise trubeligen Geschenkeauspacken und Essen Lust auf 
Ruhe und Austausch hat, ist im Nachtgottesdienst um 23:00 Uhr richtig.

Mareile Glaubitz

Weihnachtsgottesdienste

Künstliche Intelligenz ist bisher nicht wirklich intelligent, aber sie kann Bildverarbei-
tung und Bildkreation unheimlich gut. Im Gottesdienst am 26. Februar möchte ich ein 
Computerprogramm Bilder zu einem Bibeltext gestalten lassen und auf diese Weise für 
uns erschließen. Ich bin selbst schon ganz gespannt und hoffe, dass es vielen von Ihnen 
ähnlich geht.

Mareile Glaubitz

Gottesdienst mit Künstlicher Intelligenz (KI)

Das wollen wir einmal ausprobieren: Wir feiern im Gemeindehaus einen Gottesdienst 
am Tisch und frühstücken zwischendrin auch. So erleichtern wir es, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen, und folgen dem Sprichwort: Essen und Trinken hält Leib und Seele 
zusammen. Inhaltlich wird es um die neue Jahreslosung für 2023 gehen.
Damit wir alles gut vorbereiten können, und auch weil der Platz begrenzt ist, bitten wir 
sehr herzlich um Anmeldung bis zum 13. Januar im Gemeindebüro oder per E-Mail.

Mareile Glaubitz

Frühstücksgottesdienst am 15. Januar 23
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Förderverein

Auch dieses Jahr soll der Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz in Holtensen wieder 
erstrahlen. Die provisorische Stromversorgung wurde inzwischen vom Förderverein 
durch tatkräftigen Einsatz von Martin Piontek betriebssicher gestaltet und die Feuer-
wehr Holtensen wird die Lichterketten rechtzeitig wieder installieren.
Mit diesem Weihnachtsbaum möchten wir in der dunklen Jahreszeit ein leuchtendes 
Zeichen der Hoffnung setzen – gerade vor dem Hintergrund der aktuellen Probleme 
unserer Zeit.
Wir haben natürlich diskutiert, ob wir dieses Zeichen setzen können, auch wenn es 
Energie kostet. Wir haben uns darauf geeinigt, die Einschaltzeiten zu verringern. Der 
Baum wird nun von 16:30 bis 22:00 Uhr und morgens für unsere Schulkinder von 7:00 
bis 8:00 Uhr leuchten. Der Energiebedarf wird durch die reduzierten Einschaltzeiten 
und den Einsatz energiesparender LED- Leuchten gering gehalten.
Wir denken, dass wir so vielen Erwachsenen und Kindern mit dem beleuchteten Baum 
eine Freude machen können.

Monika Steudle

Unser Weihnachtsbaum in Holtensen

AUGUSTE HEINE
Bestattungswesen GmbH

In Ihren schweren Stunden sind wir für Sie da
und betreuen Sie umfassend seit über 70 Jahren.

Ostertorwall 24, 31785 Hameln
 Tel.: 05151 / 951 10 - Fax: 05151 / 951 111 
 www.heine-bestattungen.de
 info@heine-bestattungen.de

Anzeige
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Förderverein

Gemeindefest 2022

Nach zwei Jahren Zwangspause sollte es endlich wieder stattfinden – das Gemeinde-
fest! Wie in den vergangenen Jahren organisierten der Kirchenvorstand und der Förder-
verein gemeinsam den Ablauf und verteilten die Aufgaben. Der Förderverein kümmerte 
sich um die „Infrastruktur“ – Zeltaufbau, Biertische, Grill, Kaltgetränke und Salate. Der 
Kirchenvorstand sorgte für die Kaffeetafel mit dem reichhaltigen Kuchenbuffet. Unsere 
Pastorin eröffnete das Fest mit dem Gottesdienst in der Kirche. Beim Kaffeetrinken im 
Gemeindehaus fand Reinhold Wienkowski mit dem Akkordeon den richtigen Ton und 
unter den Zelten vor dem Gemeindehaus ging es mit ihm dann mit Gitarre und Gesang 
weiter – vielen Dank!
Die Kinder vergnügten sich bei einer Kirchenrallye, Riesen-Seifenblasen, Wurfspiel 
und Malen mit Straßenkreide. Außerdem gab ein Herbst-Bastelangebot und wer wollte, 
konnte sich mit Glitzertattoos und Glitzer-Strähnchen schick machen lassen. Die Kin-
deraktionen wurden von Kirchenvorsteherinnen und Frau Bandura vorbereitet. Ja, sogar 
das Wetter spielte mit und die ca. 130 Gemeindemitglieder konnten ohne Beeinträchti-

Bilder: Engel

Bilder: Engel
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Förderverein

gung durch Regenschauer feiern und die Gemeinschaft genießen.
Ein derartiges Fest kann natürlich nur mit zahlreichen Helfern gelingen. Deshalb be-
danken wir uns bei dem Auf- und Abbauteam, das ohne viel Bitten einfach „ja“ sagte 
und zupackte. Ralph Halle danken wir für die von ihm gespendeten und gegrillten Brat-
würste. Er bedankt sich damit beim „Sünteltaler Nähteam“ für die spontane Nähaktion 
„Mund-Nasenschutz für die Arztpraxis“ zu Beginn der Corona-Pandemie.
An Spenden der Gemeindemitglieder für Essen und Trinken kamen 600 € zusammen! 
Da der Förderverein die Kosten für die Bewirtung übernimmt, kann der Betrag in voller 
Höhe für die Renovierung der Holzdecke in der Kirche zur Seite gelegt werden.

Monika Steudle

• Installation
• Netzwerk
• Beleuchtung
• E-Check

Bahnhofstraße 9 • Tel. (0 51 51) 1 32 77
www.elektro-bergmann-hameln.de

Seit über 85 Jahren Ihr Fachgeschäft in Hameln.

Anzeige

Bilder: Engel

Bilder: Engel
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Förderverein

….an 11 verschiedenen Orten in unserem 
schönen Sünteltal.
Los geht´s … 3.Versuch Adventskalender 
der 11.!
Nach unserer Zwangspause des lebendigen 
Adventskalenders in 2020 und 2021 freuen 

wir uns ganz besonders, dass nun dieses Jahr 
unsere schöne Tradition wieder stattfinden kann.

Die jeweils ausrichtenden Familien/Vereine freuen sich darauf, dass 
ihr, liebe Sünteltaler*innen euch bei Wind und Wetter auf den Weg macht, 

um mit vielen netten Leuten aus unseren drei Dörfern in Kontakt zu kommen und 
gemeinsam ein paar stimmungsvolle Augenblicke in der schönen Adventszeit zu ge-
nießen.
Alle Familien und Vereine laden herzlich ein zu 30 netten Minuten im Advent, im-
mer von 18.00 -18.30 Uhr wenn keine andere Zeit vermerkt ist/bei Wind und Wetter 
draußen.
Bitte immer eine Tasse mitbringen (Mundschutz, Lesebrille zum Singen und was 
sonst noch so angesagt ist ….)
(Rückfragen/Ideen gerne an Antje Fräger, Tel.: 05151/560431, e-mail: mail@fraeger-
hameln.de)

Antje Fräger

Lebendiger Adventskalender

Gefunden!

gemütliche Treffpunkte 

zwecks geselliger 30 Minuten 

im Advent



 11

Förderverein

Freunde und Förderer der St. Aegidien 
Kirchengemeinde Holtensen e.V. 

Herzliche Einladung 

Lebendiger 
Adventskalender 2022 
Es kann es losgehen! An 11 Terminen im Advent freuen sich die jeweils ausrichtenden 
Familien/Vereine darauf, dass Ihr, liebe Sünteltaler Euch bei Wind und Wetter auf den Weg macht, um 
mit vielen netten Leuten aus unseren drei Dörfern in Kontakt zu kommen und gemeinsam ein paar 
stimmungsvolle Augenblicke in der manchmal hektischen Adventszeit völlig zwanglos zu genießen.  

Wir laden herzlich ein, bei einem Spaziergang durch die Dörfer bei den folgenden Familien 
meistens 18.00-18.30 Uhr (bei Wind und Wetter) draußen eine Zeit zu verweilen: 

Freitag, 2. Dezember 2022 
18.00-18.30 Uhr 

Dahlienstr. 12 Holtensen Fam. Bost 

Sonntag, 4. Dezember 2022 
ab 17.30 Uhr 

Waldbad 
Sünteltal/Kiosk 

Unsen Förderverein Waldbad 
Sünteltal e.V. 

Dienstag, 6. Dezember 2022 
18.00-18.30 Uhr 

An der Feuerwehr 12 Holtensen Fam. Fräger 

Freitag, 9. Dezember 2022 
18.00-18.30 Uhr 

Nelkenstr.3 Holtensen Fam. Steudle 

Samstag, 10. Dezember 2022 
18.00-18.30 Uhr 

Ostermark 1 Welliehausen Fam. Holste 

Sonntag, 11. Dezember 2022 
ab 16.00 Uhr 

DRK-Haus, 
Welliehäuser Str.3 

Holtensen Heimatverein 
Sünteltaler e.V. 

Freitag, 16. Dezember 2022 
18.00-18.30 Uhr 

Bültestr. 22 Holtensen Fam. Gettmann 

Samstag, 17. Dezember 2022 
18.00-18.30 Uhr 

Friedrich-Katz-Str. 39 Holtensen Fam. Piontek 

Montag, 19. Dezember 2022 
18.00-18.30 Uhr 

Plackenweg 17 Welliehausen Fam. Lüdtke u. 
Fam. Michalski 

Dienstag, 20. Dezember 2022 
18.00-18.30 Uhr 

Gemeindehaus 
Eingang 

Holtensen Mareile Glaubitz 

Mittwoch, 21. Dezember 2022 
ab 17.30 Uhr 

Wichtelbaum 
Dorfplatz 

Holtensen Wichtelbaumteam 

Bitte immer eine Tasse mitbringen! 

Wir freuen uns auf Euch, auf 30 Minuten im Advent, auf nette Kontakte und Gespräche in unserer dörflichen 
Gemeinschaft und bedanken uns schon jetzt ganz herzlich bei allen Familien/Vereinen, die unseren lebendigen 
Adventskalender mit Terminen gefüllt haben! 

Die „Freunde und Förderer der St. Aegidien Kirchengemeinde Holtensen e.V.“ 

(Rückfragen gerne an Antje Fräger, Tel.: 05151/560431, E-Mail: Mail@Fraeger-Hameln.de) 
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Im September haben wir über das Buch „Die Perlentaucherin“ von Jeff Talarigo 
gesprochen. Sehr kontrovers waren die Meinungen unserer Leserinnen über dieses 

Buch. Erzählt wird die Geschichte 
einer jungen Japanerin, einer Perlen-
taucherin, die im Alter von 19 Jahren 
auf eine Insel verbannt wird, weil sie 
Lepra hat. Beruhend auf historischen 
Fakten wird das Leben der Verbann-
ten auf der Insel beschrieben. Die Ge-
schichte ist sehr berührend, aber mit-
unter auch sehr erschütternd.
Lepra ist eine der ältesten Krankheiten 

der Menschheit und wurde bereits in der Bibel erwähnt. Sie führt bis heute dazu, dass 
Menschen deshalb ausgegrenzt und diskriminiert werden. Dabei ist die Krankheit 
heilbar. Jährlich erkranken weltweit ungefähr 200.000 Menschen daran. Die meisten 
Neuerkrankungen wurden in den letzten Jahren (WHO 2020) aus Indien, Brasilien 
und Indonesien gemeldet. Der Welt-Lepra-Tag wird jeweils am letzten Sonntag im 
Januar begangen. International wird der Menschen mit Lepra gedacht. Gleichzeitig 
soll das Bewusstsein für die Krankheit geschärft und ein Ende von Stigma und Dis-
kriminierung eingefordert werden.
Wer mehr über ein Leben mit der Erkrankung Lepra erfahren möchte, dem kann ich 
das Buch nur empfehlen. 
Der Buchklub trifft sich wieder am Donnerstag, den 01.12. um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus. Traditionell findet dann das „Bücherwichteln“ statt 
Wer Lust und Interesse hat im Buchklub mitzumachen, ist herzlich eingeladen. Nä-
here Informationen bei Susanne Dewald (55 84 45) oder Andrea Kasten (7 9095 16).

    Susanne Dewald

Förderverein

Buchklub
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Heißluft-Fritteuse 
3,5 Ltr., 
1.400 W 
(je 1 Fritteuse)

Kaffeetasse oder 
Weihnachts-Glas

Vogelfutterspender 
Ø 20 x 11 cm 
(je 1 Spender)

Massage-/Faszienball
Kork, 6 cm 
(je 1 Ball)

Luxus Frottier 
Dusch- oder 
Handtuch
2 Farben,  
50 x100cm  
bzw. 70 x140 cm  
(je1Duschtuch  
oder 2 Handtücher)

Stabfeuerzeug
biegsam, 4 versch. Farben,  
nachfüllbar (je 1  
Feuerzeug)

Duracell Mini-Taschenlampe
LED,11,5 cm, Alu, Trageschlaufe, 1,5 V, 
40 lm, ca. 2 Std. Leuchtdauer (je 1 Lampe)

Deko-Fell
Fellimitat, ca. 60 x 90 cm, 
3 Farben (je 1 Fell)

Raumduft

Fleur de Sel

Reisenthel Shopper M
Twist Silver,  
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Back-/Grillpinsel
Silikon/Kunststoff, versch. Farben  
(je 1 Pinsel)

Meersalz, 125 g  
(je 1 Glas)

versch. Designs 
(je 1 Tasse  

o. Glas)

Lavendel, Grüner Tee, 
Ozean, Zimt, Rose, 

Vanille  (je 1 Duft)

51x 30,5 x 26 cm 
(je 1 Tasche)

In der  
Basberg Apotheke 
gibt‘s Taler. 
Und für Taler  
tolle Prämien!

Apothekerin Wiebke Wünkhaus 
Deisterstr. 57 · 31785 Hameln
Tel. 05151 13441 
www.basberg-apotheke.de
Mo.–Fr. 8–18:30 Uhr · Sa. 8–13 Uhr

Details zu weiteren Prämien 
und dem Talersystem im 
aktuellen Taler-Flyer.

Taler bekommen Sie bei vielen 
Gelegenheiten rund um Ihren 
Einkauf.
Gültig bis zum Erscheinen des Folge-Prämien-
prospekts. Alle Prämien zeitlich begrenzt, 
gleich wertige Alter native möglich. Solange 
der Vorrat reicht. Taler sind unverbindliche 
Aufmerksamkeiten auf frei williger Basis. 
Abbildungen können ähnlich sein. Für 
Druck fehler keine Haftung.

Suchen Sie sich für Ihre Taler  
eine tolle Prämie bei uns aus  
oder holen Sie sich dafür etwas  
in einem unserer Taler-Partner-
Geschäfte in der Nähe.

Was Sie davon haben:

• Suchen Sie sich eine tolle Prämie

bei uns aus.

• Holen Sie sich eine tolle Prämie in 

Geschäften in unserer Nähe.

Taler gibt’s …

• Wenn Sie am Drive-In-Schalter

einkaufen*: ..........................
......... 1 Taler

• Wenn Sie bei uns einkaufen*

(pro E 10,-): ..........................
........ 1 Taler

• Wenn Sie ein zweites Mal kommen,

um Ihre bestellte Ware abzuholen: .... 1 Taler

• Bei der Abholung einer per 

App getätigten Bestellung*: ............. 1 Taler

• Wenn Sie sich für unsere 

Kundenkarte entscheiden: ............... 2 Taler

• Zu jedem Geburtstag als 

Kundenkarteninhaber:..................... 2 Taler

• Als Kundenkarteninhaber 

zur Geburt Ihres Kindes: ................ 10 Taler

* Beim Kauf von Arzneimitteln, die der Arzneimittel-Preisverordnung 

unterliegen, dürfen aus gesetzlichen Gründen keine Taler gewährt 

werden.

Hier können Sie Ihre Basberg Taler einlösen:

• Basberg-Apotheke, Hameln

• Berkel-Apotheke, Hameln

• Taler-Partner:

Tolle Prämien 
für Basberg Taler

Apothekerin Wiebke Wünkhaus · Deisterstr. 57 · 31785 Hameln 

Tel. 05151 13441 · Mo.–Fr. 8–18:30 Uhr · Sa. 8–13 Uhr

basberg-apotheke.de

Treue zahlt sich aus

Prämien für Taler

Möchten Sie auch Partner 

werden? Rufen Sie uns an!

Prämienauswahl gültig ab Oktober 2022. Alte Prospekte verlieren ihre Gültigkeit. Alle 

Prämien zeitlich begrenzt; gleichwertige Alternative möglich. Solange der Vorrat reicht. 

Taler sind unverbindliche Aufmerksamkeiten auf freiwilliger Basis. Abbildungen können 

ähnlich sein. Für Druckfehler keine Haftung.

Gült
ig 

ab
 O

kt.
 20

22

Wehler Weg 51 · Steigerturm 1

Goethestr. 2a · Karlstr. 53

Hastenbecker Weg 82

31785 Hameln · Tel. 05151 57450

Hastenbecker Weg 82

31785 Hameln · Tel. 05151 57450

Zinngießerstr. 4 · 31789 Hameln

Tel.: 05151 784868 · www.busch-electronics.de

Bäckerei Konditorei

Gülichstr. 5 · 31848 Bad Münder-Flegessen

Tel. 05042 5659 · Fax 05042 52560

Drosselweg 1A · 31787 Hameln

Tel.: 05151 208026 · Mobil: 0157 74299491

Prinzenstr. 26

Telefon 015151 109797

E-Mail: jung-hameln@t-online.de

Ines Barein · Karlstr. 55

31785 Hameln · Tel. 05151 781848

1 Taler:1 Körnerbrötchen

3 Taler:1 Tasse Kaffee

5 Taler:1 belegtes Brötchen

6 Taler:1 Körnerbrot (500 g)

3 Taler:1 Cheeseburger

4 Taler:1 kleine Portion
Pommes

5 Taler:1 kleiner Cappuccino

1 Taler:1 Brötchen aus dem
Sortiment

3 Taler:1 Stück Obstkuchen

9 Taler:1 Körnerbrot (750 g)

7 Taler:1 Weinflaschen-Säckch.

12 Taler:1 Traubensaft weiß*

12 Taler:1 Traubensaft rot*

14 Taler:1 Dornfelder trocken*

14 Taler:1 Grauer Burgunder*

14 Taler:1 Weißer Burgunder*

5 Taler:1 5-Euro-Werkstatt-
Gutschein

7 Taler:1 10er DVD Rohlinge (+R )

8 Taler:1 Tintenpatrone
(Epson, Canon, Brother)

20 Taler:1 PC-/Notebook-
Innenreinigung

10 Taler:1 Wärmeanwendung 

(Fango oder Heißluft)

30 Taler:1 klassische Massage

35 Taler:1 Aroma-Öl-Massage

1 Taler: 2 Latexballons (28 cm, lose)

3 Taler: 7 Latexballons (28 cm, lose)

5 Taler: 12 Latexballons (28 cm, lose)

10 Taler:1 Bilderrahmen
(Kunststoff) 13x18 cm

20 Taler:1 Bilderrahmen
(Kunststoff) 21x30 cm

30 Taler:1 Bilderrahmen
(Kunststoff) 30x40 cm

*0,75l

Basberg AZ DIN A5 Taler (Die Brücke) 10-2022 01.11.22   16:54

Anzeige
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Aus der Gemeinde

… dass wir in Zukunft den Gemein-
debrief früher als bisher in den Druck 
geben müssen? Falls Sie Beiträge für 
kommende Gemeindebriefe haben, sind 
die neuen Termine für den Redakti-
onsschluss: 20. Januar, 20. März, 
20. April etc. Wir zeigen den jeweils 
nächsten Termin immer im Impressum 
an.

… dass es auch in diesem Jahr die 
Winterkirche gibt? Wir feiern unsere 
Gottesdienste von Januar bis Ostern im 
Gemeindehaus. Angesichts der Ener-
giekrise sind wir besonders gefordert, 
Energie zu sparen.

… dass wir auch dieses Mal wieder 
an der Altkleidersammlung für Bethel 
teilnehmen? Die Sammlung geht vom 
1. Februar bis 7. Februar 2023. Bethel-
säcke finden Sie in ab Ende Januar vor 
dem Gemeindehaus. Bitte spenden Sie 
nur gut erhaltene, saubere Kleidung.

… dass wir in der Kirche im kommen-
den Jahr wahrscheinlich Baumaßnah-
men haben werden? Zum einen müssen 
marode Teile des Dachstuhls repariert 
werden. Zum anderen werden wir die 
Restaurierung der Holzdecke in Angriff 
nehmen. 

… dass im Pfarrhaus endlich wieder 
Licht brennt? Familie Hain ist Mitte 
Oktober dort eingezogen und stellt sich 
mit einem eigenen Beitrag kurz vor. 
Wir freuen uns auf gute Nachbarschaft!

Wussten sie schon

… dass bei der Sammlung des Frei-
willigen Kirchgeldes, Stand 07.11.22,  
2.245 € zusammengekommen sind? 
Allen Spenderinnen und Spendern gilt 
unser herzlicher Dank. Wir werden das 
Geld – wie angekündigt – für die Ge-
staltung des Kirchenraums nutzen. Eine 
Maßnahme haben wir bereits umge-
setzt: Wir haben eine Kinderecke ein-
gerichtet!

… dass der Förderverein eine Bank 
gespendet hat? Nun steht für unsere 
Trauernden an der Baumgrabanlage ein 
Platz zum Erinnern und Ausruhen be-
reit. Dafür vielen Dank!

… dass wir seit kurzem bei Instagram 
sind? Unter „kirche_suenteltal“ finden 
Sie Hinweise zu unseren Veranstaltun-
gen.

Bild: Glaubitz
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Aus der Gemeinde

Mit Kindern und Erwachsenen haben wir am 30. Ok-
tober uns an unsere Taufe erinnert und an das „Band“, 
das uns seitdem mit Gott verbindet. Ausgangspunkt 
war die Geschichte, wie Gott seinen Bund mit Ab-
raham und Isaak geschlossen hat, die übrigens noch 
auf der Homepage zu sehen ist. Diese Verbindung zu 
Gott haben wir mit Hilfe von Bändern am Taufstein 
nachempfunden, und wir haben das große Holz-
kreuz mit Fischen und unseren Namen geschmückt. 
Nach dem Gottesdienst gab es ein gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee, Wasser und Keksen.

Mareile Glaubitz

Tauferinnerungsgottesdienst am 30. Oktober

Die Kinderkonfis des letzten Jahrgangs und unsere aktuellen Kinderkonfis haben vom 
04. auf den 05. November im Gemeindehaus gespielt, gegessen und übernachtet. Das 
war ein großer Spaß! Außerdem haben wir Sanduhren gebastelt und uns in einer kurzen 
Andacht an Gott erinnert, der unsere Zeit in seinen Händen hält. Diese Aktion war nur 
möglich durch den ehrenamtlichen Einsatz unserer Teamerinnen Hannah Söffker und 
Melina Behrendt. Euch beiden 1000 Dank!

Mareile Glaubitz

Konfi-Übernachtung

Bild: Engel

Bild: Glaubitz
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Aus der Gemeinde

Ein Musikstudent wird erpresst und wendet sich in seiner Verzweiflung an seinen Kla-
vierlehrer. So beginnt die Krimigeschichte, die unser Organist Matthias Rheinländer 
geschrieben und mit selbst komponierter und arrangierter Musik zu einem spannen-
den Krimikonzert ausgestaltet hat. Die Geschichte selbst wurde von Schülerinnen und 
Schülern eines Kurses „Darstellendes Spiel“ vom Vikilu und ihrer Lehrerin vorgetra-
gen. Zwischendrin musizierten Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler des Vikilu in 
einem Streichquartett, einem Jazzquartett und an der Orgel. 
Ca. 70 Besucherinnen und Besucher lauschten gespannt dem Konzert. Zum Schluss gab 
es langanhaltenden Applaus für die Mitwirkenden. Es war ein rundum gelungener und 
anregender Abend, der bei Brot, Wasser, Wein und Kuchen noch ausklang.

Mareile Glaubitz

Krimikonzert am 06. November

Wir schaffen 
  neue Wege...

KOOPMANN & WIENKOOP  Straßen-, Asphalt- u. Tiefbau GmbH  ·  Tel. 0 51 51 - 40 05 30  ·  kw-hameln.de

     Pfl asterarbeiten         
  Hofbefestigungen
Außenanlagen

Anzeige

Bild: Glaubitz
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Gottesdienst

Datum Uhrzeit Gottesdienst
So. 04.
Dezember

17:00 Uhr 2. Advent
Konzert
Groovin‘ Valley, Rheinhardt Großer, 
Matthias Rheinländer

So. 11.
Dezember

11:00 Uhr

17:00 Uhr

3. Advent
Zwergenkirche
Team

Taizé-Gottesdienst
Ehepaar Gettmann

So. 18.
Dezember

10:00 Uhr 4. Advent
Gottesdienst
Pastorin Glaubitz und Hauptkonfis

Sa. 24. 
Dezember

15:00 Uhr

16:00 Uhr

17:30 Uhr

23:00 Uhr

Heilig Abend
Christvesper mit Krippenspiel für Familien 
mit kleinen Kindern
Team

Christvesper mit Krippenspiel für Familie 
mit Schulkindern
Team

Gottesdienst mit Predigt
Pastorin Glaubitz

Christnacht
Pastorin Glaubitz

Sa. 31. 
Dezember

17:00 Uhr Silvester
Andacht zum Jahresabschluss mit 
Abendmahl
Pastorin Glaubitz
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Gottesdienst

Datum Uhrzeit Gottesdienst
So. 01. 
Januar

17:00 Uhr Neujahr
Taizé-Gottesdienst
Ehepaar Gettmann

So. 08.
Januar

11:00 Uhr Zwergenkirche
Team

Mo. 09.
Januar

16:00 Uhr Kindergottesdienst 
Team

So. 15.
Januar

10:00 Uhr Frühstücksgottesdienst
Pastorin Glaubitz
Bitte anmelden!

So. 29.
Januar

10:00 Uhr Gottesdienst
Pastorin Glaubitz

Sa. 05.
Februar

17:00 Uhr Taizé-Gottesdienst
Ehepaar Gettmann

So. 06.
Februar

16:00 Uhr Kindergottesdienst 
Team

So. 12.
Februar

11:00 Uhr Zwergenkirche
Team

So. 26. Feb-
ruar

10:00 Uhr Gottesdienst
Pastorin Glaubitz und KI

Anzeige
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In diesem Jahr haben die Hauptkonfis die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag mitgestal-
tet. Dafür an dieser Stelle ein großes Dankeschön an unsere Jugendlichen! Hier nun ein 
Rückblick von Nicola Schomburg:

Am 13. Novem-
ber fand der Volkstrauertag statt. Man 

gedenkt der Krieger, die in verschiedenen Kriegen ums Leben 
gekommen sind. Dieses Jahr wurde von einer Bombardierung im 2. Weltkrieg erzählt. 
Deutsche griffen die britische Stadt Coventry an, weil sie eifersüchtig auf deren Indus-
trie waren. Durch den Luftangriff wurden 80 % der Häuser und Straßen in Coventry 
zerstört. Die Aufräumarbeiten waren schwer, da der Schutt meterhoch lag. Unter den 
zerstörten Bauwerken befand sich auch eine Kirche, von der nur wenige Wände stehen 
geblieben waren. Der Pastor der Kirche fand 3 große Nägel, die er zu einem Kreuz 
zusammensetzen ließ. Genannt wurde es „Nagelkreuz“ und in der Ruine aufgestellt. 
Dazu ließ er in die hintere Wand den Spruch „Vater, vergib“ eingravieren. Trotz all des 
Leides, das Coventry wegen Deutschland erlitten hat, rief der Pastor zur Versöhnung 
auf. Er wollte, dass man Deutschland verzeihe. Scharfe Kritik kam von allen Seiten, 
doch viele stimmten seinen Worten zu.
Auch heute noch ist das Nagelkreuz ein Zeichen für Frieden und Versöhnung, die zwi-
schen Ländern herrschen sollte. Es gibt viele Kirchen und Gemeinden, die genau nach 
diesen Worten arbeiten. Vater, vergib. Egal wie schlimm die Tat, denn jeder hat tief in 
sich einen Punkt, der für Frieden schreit.

Nicola Schomburg

Aus der Gemeinde

Volkstrauertag

Bild: Schomburg
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Aus der Gemeinde

Liebe Gemeinde,

endlich ist wieder was los:
Wir haben am 14. Oktober ein Herbst-
fest gefeiert. Dank der Mithilfe unse-
rer Kindergarteneltern, konnten alle 
ein leckeres „Kaffeetrinken“ genie-
ßen.

Für die Kindergartenkinder haben 
wir eine Herbstrallye organisiert. 
An vielen verschiedenen Stati-
onen mussten die Kinder den 
Herbst riechen, hören, schme-
cken und fühlen. Es wurden Herbstlichter 
und Kastanienschleudern gebastelt. 
Im Bewegungsraum fand ein Kartoffellauf statt. Außerdem gab es noch verschieden 
Spiele wie „Herbststurm“, „das Eichhörnchenspiel“  und „Nüsse zählen“.
Zum Abschluss, haben wir uns alle gemeinsam zu einer Klanggeschichte im Bewe-
gungsraum getroffen.
Bevor die Kinder nach Hause gegangen sind, gab es noch eine Herbsturkunde mit einer 

kleinen Überraschungstüte.

Wir hatten alle viel Spaß und haben uns 
besonders darüber gefreut, endlich mal 
wieder gemeinsam etwas zu veranstal-
ten.

In diesem Sinne…

Ihre Großen und Kleinen Süntelzwerge

Neues von den Süntelzwergen

Bild: Engel

Bild: Engel

Bild: Engel
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Aus der Gemeinde

In diesem Jahr haben wir den Gottesdienst zu Ern-
te Dank in der geschmückten Kirche gefeiert.
Es gab sehr viele Erntegaben, die die breite Palette 
der heimischen Erzeugnisse gezeigt hat. So hatten 
wir von A wie Apfel bis Z wie Zuckerrübe alles 
dabei, da gilt unser Dank den Landwirten, die die-
se Gaben zur Verfügung gestellt haben. Jeder der 
anwesenden Landwirte bewirtschaftet u.a. auch 
Flächen der Ländereien, die der Kirche gehören.
Während des Gottesdienstes haben die Landwir-
te im Gespräch mit Fr. Pn Glaubitz ihre Betriebe 
vorgestellt und über die verschiedenen Betriebs-
formen und die damit verbundenen Arbeiten be-
richteten. 
Ein schöner Beruf der mit der Natur und den Jah-
reszeiten eng verbunden ist und der sicher trotz 
ungewöhnlicher Arbeitszeiten und häufig langen 
Arbeitstagen den wirtschaftenden Landwirten 
Freude bereitet. 

Edelgard Flörcke

Außerdem wurden in dem Gottesdienst unsere neuen Kinderkonfis begrüßt: Neun Jun-
gen und Mädchen haben in diesem Jahr mit ihrem ersten Konfa-Jahr begonnen. Sie 
haben im Gottesdienst das berühmte Herbstgedicht „Herr von Ribbeck auf Ribbeck“ 
vorgetragen und wur-
den für ihre Konfazeit 
gesegnet.
Nach dem Gottes-
dienst gab es Brot, 
Kaffee und Kuchen; 
so konnten wir noch 
eine Weile zusammen 
bleiben und uns aus-
tauschen. Ein großes 
Dankeschön gilt allen, 
die zum Gelingen bei-
getragen haben: den Landwirten Schuh, Fricke, Krüger und Gayko, unseren Kinderkon-
fis, Bäcker Schmidt aus Flegessen für die Spende des „Sonnenbrotes“, sowie Christina 
Bandura und den Kirchenvorsteherinnen fürs Schmücken und Vorbereiten des Kirchen-
kaffees. Es war ein wirklich schöner Vormittag!

Mareile Glaubitz 

Erntedankfest

Bild: Flörke

Bild: Glaubitz
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Aus der Gemeinde

In diesem Jahr haben sich Kirchengemeinde, Heimatverein, Sportverein und Schützen-
verein zusammengetan und einen gemeinsamen Laternenumzug organisiert. Sehr viele 
Familien kamen am 11. November um 17 Uhr zur Kirche. Nach einer kurzen Andacht 
ging es in einem großen Zug durchs Dorf. Die Feuerwehr Holtensen sorgte für unsere 
Sicherheit, was angesichts der großen Anzahl von Menschen auch wirklich wichtig war. 
Endpunkt des Zuges war das Dorfgemeinschaftshaus, wo wir uns mit heißen Würst-
chen, Gebäck und heißen Getränken aufwärmen und stärken konnten. Zum Schluss 
wurden noch die drei schönsten selbstgebastelten Laternen prämiert.
Es war ein wirklich großes und schönes Ereignis. Ein großes Dankeschön an die betei-
ligten Feuerwehrmänner! Ebenfalls gebührt all denen Dank, die sich um die Organisa-
tion und den Imbiss gekümmert haben.

Mareile Glaubitz

Laternenumzug am Martinstag

Bild: Glaubitz

Bild: Engel

Bild: Engel
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Nora (10 Jahre) und Mara (12 Jahre) lieben Pferde und reiten beide in Hastenbeck. 
Außerdem spielen sie Klavier und drehen zusammen Filme.
Vater Peter ist Schauspieler, Regisseur und Theaterpädagoge. In seiner Freizeit kocht er 
gerne. Auch Schreiben und Lesen gehören zu seinen Leidenschaften.
Mutter Tina ist seit mehreren Jahren als Kindertagespflegeperson tätig und betreut Kin-
der in einer eigenen Einrichtung in 
Hameln. Auch sie hat als Schauspie-
lerin und Dozentin gearbeitet. Ihre 
Leidenschaft ist das Singen. Außer-
dem verbringt sie gerne Zeit mit Gar-
tenarbeit.
Zur Familie gehören auch noch die 
beiden Katzen Fanta und Fabulus.

Familie Hain stellt sich vor

Aus der Gemeinde

Die Kindergarten-Bücherei kennt wohl jedes Kind, was in der Kita „Süntelzwerge“ war. 
In den letzten 2 Jahren konnten sich coronabedingt jedoch keine Bücher ausgeliehen 
werden. Um so erfreulicher war es, dass sich einige Eltern gefunden haben und die 
Bücherei wieder zum Leben erweckt haben.
Die Kinder können sich alle 2 Wochen in die Bücherei im Kindergarten spannende oder 
lustige Bücher ausleihen, sodass diese sich dann zu Hause vorlesen lassen. Es ist schön 
zu sehen, wenn es Gedränge an den Bücherkisten gibt, denn so kann man sehen, dass 
sich die Kinder auf die Bücher freuen und Spaß am Lesen oder Angucken haben.

Susette Engel

Kindergarten-Bücherei

Bild: Hain
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Aus der Gemeinde

Der Weihnachtswichtelbaum  
Liebe Sünteltaler*innen, 

auch in diesem Jahr wird es wieder den beliebten Weihnachtswichtelbaum in Holtensen 

geben! Wir freuen uns schon jetzt auf die vielen kleinen Überraschungen am Baum! 

Gerne erkläre ich noch einmal worum es geht: 

 
Der Wichtelbaum ist für jeden und von jedem. Alle aus unseren drei Sünteldörfern können 
mitmachen. So geht es: 
 

1) Packe eine Kleinigkeit, die du entbehren kannst, oder selbst gemacht hast, 
regengeschützt ein. Binde ein Band darum.  

2) Schreibe darauf, ob es für ein Kind oder einen Erwachsenen ist.  
(Beispiel: K = Kind, Erw = Erwachsener) 

3) Stecke es in eines der dort hängenden Säckchen (an der Ecke Unsener Str. / 
Welliehäuserstr. – Dorfplatz Holtensen) 

4) Nimm´ dir auch etwas von dem Baum, was für dich passt ( Erw. oder K.) 
und lass´ das Säckchen bitte hängen! 

5) Freue dich über dein kleines Wichtelgeschenk. ☺ 
 
WICHTIG: 
Dieses Projekt soll Spaß machen und mit Wertschätzung begegnet werden. Deswegen: Packe 
bitte keinen Kram oder Kaputtes ein! Wähle etwas worüber du dich auch freuen würdest! Es 
könnte zum Beispiel etwas Selbstgemachtes, ein Tee oder ein gern gelesenes Buch sein.  
 
Das Projekt startet am 01.12.22 und endet am 21.12.22 um 17.30 Uhr.  
Für den gemeinsamen Abschluss am 21.12 um 17.30 Uhr haben wir  
den Weihnachtsmann eingeladen, der noch eine Kleinigkeit verteilt.  
 
Wir freuen uns über rege Teilnahme!  
 
Alles Gute,  
eure Anastasia Bost und Antje Fräger 
(Tel: 9924000) 
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Aus der Gemeinde

Kirchenchor verstummt

Nach den Sommerferien hatte der Chor an der St. Aegidien-Kirche unter der Leitung 
von Matthias wieder seine Proben aufgenommen. Die Sängerinnen trafen sich zunächst 
in der Kirche und später dann im Gemeindehaus und arbeiteten an verschiedenen Stü-
cken – teils deutsch, teils englisch gesungen.
Leider entwickelte sich die Teilnahme an den Proben eher rückläufig. So haben wir am 
1. November beschlossen, die Probenarbeit einzustellen. Das ist schade. Insgesamt ist 
aber eine richtige Chorarbeit nicht mehr zu leisten.
Ich bedanke mich bei allen, die in den vergangenen Monaten an den Proben teilgenom-
men haben, für ihre Geduld und Energie. 
Nichts ist endgültig. Wenn sich in Zukunft wieder eine singfähige Gruppe zusammen-
finden sollte, können wir die gemeinsame Arbeit gern wieder aufnehmen.

Matthias Rheinländer

HAMELN: Leihhof 2  •  Fon (0 51 51) 40 50 55 

EMMERTHAL: Mühlenweg 18  •  Fon (0 51 55) 95 70

 www.albrecht-luebbe.de

Albrecht-Lübbe

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t e
L o h m e y e r

WIR SIND DIE GANZE ZEIT DA.

Während des Abschieds und 
auf Wunsch auch danach.

Anzeige
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Aus der Gemeinde

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:47

durch die

 Ev.-luth. Kirchengemeinde  St. Aegidien-

Holtensen

vom 1. Februar bis 7. Februar 2023

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Gemeindehaus

Aegidienstraße 8

 31787 Hameln
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Kirche mit Kindern

Abrechnung über alle Pflegekassen 
und privat.  
Beratung bei Ihnen vor Ort.
Kostenlos und unverbindlich.

Freundlich, kompetent und in Ihrer 
Nähe.

Bad Pyrmont 05281 790 1046
Hessisch Oldendorf 05152 978043
info@betreutundversorgt.de
www.betreutundversorgt.de

Betreut und versorgtSozialer 
Betreuungsdienst
Wesertal 
UG (haftungsbeschränkt)UG (haftungsbeschränkt) Sie müssen Ihr schönes Zuhause 

nicht aufgeben – 
mit unserer Unterstützung im 
Alltag und im Haushalt.

Anzeige

Am 06.11 haben wir im Gemeindehaus Zwergenkirche zum Thema „St.  Martin„ gefei-
ert. Neben der klassischen St.Martins Geschichte ging es dieses Mal um die verräteri-
schen Gänse bei denen sich St. Martin versteckte bevor er Bischof wurde. Passend zum 
Thema wurden im Anschluss Martinsgänse gestaltet und Bilder gemalt. 

Die nächste Zwergenkirche findet am 11.12.2022 um 11.00 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Es wird natürlich Weihnachtlich. 

Wir freuen uns auf euch,
Euer Zwergenkirche Team 

Zwergenkirche

Bild: Nowag 
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Kirche mit Kindern

Oh wie schön ist es, wenn so viele Kinder zur Kinderkirche kommen.
Im September haben wir uns mit dem Thema Wasser beschäftigt und im Monat darauf 
entsprechend mit dem Thema Essen. Erst teilte Mose das Meer und dann suchte Ruth 
für Noomi Ähren auf dem Feld. Die Kinder suchten zwar keine Ähren auf dem Feld, 
dafür Maiskolben im Garten vom Pfarrhaus und hinterher haben wir aus dem Maiskör-
nern Popcorn gemacht. Das war lecker.

Im November haben wir uns ganz 
traditionell mit St. Martin und den 
Gänsen beschäftigt.
In der nächsten Zeit, wie sollte es an-
ders sein, proben wir kräftig für das 
Krippenspiel.
Und im neuen Jahr geht es gleich 
weiter, denn wir machen uns am 
6.Januar wieder als Sternsinger auf 
und sammeln für benachteiligte 
Kinder dieser Welt und bringen den 
Segen in jedes Haus (wer sich vor-
her im Gemeindehaus dafür ange-
meldet hat).
Die nächsten Kinderkirchen finden 

am 9. Januar, 6. Februar und am 6. März statt. Die Termine findet ihr auch im 
Gottesdienstplan und auf der Seite mit allen Terminen wieder.

Susette Engel

Kinderkirche

Bild: Engel

Bild: Engel Bild: Engel
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Kinderseite
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Aus dem Kirchenkreis

Liebe Leserinnen und Leser, die Zeit meines Diens-
tes im Kirchenkreis Hameln-Pyrmont neigt sich dem 
Ende zu.
Mehr als 19 Jahre lang durfte ich diesen landschaft-
lich wunderschönen Kirchenkreis leiten.
Es waren kurzweilige, inspirierende und manchmal 
auch schwierige Zeiten. Haben wir zu Anfang mei-
ner Dienstzeit in den Gremien oft über finanziellen 
Problemen gebrütet, steht heute die drängende Frage 
im Vordergrund: wie finden wir Menschen, die die 
kirchliche Arbeit in Zukunft tragen werden? Dieser 
Wechsel der Perspektive war eine der prägenden Er-
fahrungen in der Zeit meines Dienstes.

Von enormer Bedeutung waren auch die baulichen Fragen: in diesem Bereich konnten 
wir manches erreichen. Haus der Kirche am Pferdemarkt, Haus der Diakonie am Müns-
terkirchhof, Kirchenamt am Bahnhofsplatz, eine ganze Reihe neuer und energetisch gut 
aufgestellter Gemeindehäuser - die Bilanz kann sich sehen lassen.
Vor allem aber war es eine enorme Freude, die Begeisterungsfähigkeit der Menschen 
in den Gemeinden unseres Kirchenkreises zu erleben. Als Beispiele seien hier nur die 
Aktion „Hallo Luther“ und das wunderbare Jubiläum des Münsters in Hameln im Jahr 
2012 genannt. Und natürlich das Gospelfest, das ganz Hameln in ein Meer von farbigen 
Tüchern tauchte. Oder das tolle edelKreis-Projekt, das Nachhaltigkeit und Nächstenlie-
be unter einen Hut bringt.
Zutiefst dankbar bin ich auch für die stets konstruktive und solidarische Stimmung in 
den Gremien und unter den hauptamtlichen Kräften unseres Kirchenkreises. Es hat mir 
wirklich viel Freude gemacht, mit den Menschen in diesem außergewöhnlichen Kir-
chenkreis zusammenzuarbeiten.
Nun freue ich mich aber auch ein wenig auf die Zeit des Ruhestandes. Für die vier En-
kelkinder soll Zeit sein, für die Gartenarbeit und vielleicht auch für die eine oder andere 
kleine Aufgabe in meiner Kirche.
Der Gottesdienst zu meiner Verabschiedung ist am 22.1.2023 um 15:00 Uhr geplant. 
Dazu möchte ich Sie schon jetzt herzlich einladen.
Bleiben sie von Gott behütet! Auf bald!

Philipp Meyer 

Auf bald!
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Aus dem Kirchenkreis

Wir als Evangelische Jugend Hameln-Pyrmont, um genau zu sein der Jugendkonvent 
des Kirchgenkreises, haben eine weitreichende Entscheidung im Punkto Nachhaltigkeit 
getroffen. (Der Jugendkonvent ist das Gremium, welches aus von Kirchengemeinden 
delegierten Jugendliche, zusammengesetzt ist.) 
Wir beschäftigen uns seit einigen Monaten, mit dem Thema Nachhaltigkeit und öko-
logischer Vielfalt. Es gab viele Abstimmungen und Debatten im letzten Jahr, aber trotz 
verschiedener Meinungsunterschiede, haben wir jetzt ein gutes Ergebnis vor uns liegen. 
Vor allem die Wahl, ob Seminare und Aktionen der Eavngelischen Jugend vegetarisch 
ablaufen sollten, sorgte für viel Aufregung. 
Aber nun ist sie da, - unsere eigene Nachhaltigkeitsbroschüre! 
Mit der Broschüre laden wir die Gemeinden ein, Projekte, Konfitage, Freizeiten, Spi-
rit@Work´s, Jugendgottesdienste und Seminare ein großes Stück nachhaltiger zu ge-
stalten. 
In der Broschüre findet man gebündelte Informationen zu Projekten aus der Region und 
viele Tipps zum praktischen Ausgestalten für die Arbeit mit Jugendlichen, Konfis und 
Kindern, aber auch Ideen für nachhaltige Events.  
Die Broschüre steht auf unserer Seite www.jugenddienst.de zum Download bereit. 
Gerne freuen wir uns auch auf weitere Anregungen.

Nachhaltigkeitsbroschüre der Evangelischen 
Jugend

Bild: Jugendkonvent

Bild: Jugendkonvent
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Bild: Jugendkonvent

Wir laden ein

Kinder und Jugendliche

Krippenspielproben:
28.11./05.12./12.12./19.12./23.12.: jeweils 16.00 Uhr in der Kirche

Sternsinger:
05.01.: 15.00 Uhr: Vorbereitungstreffen im Gemeindehaus
06.01.: 15.00 Uhr: Singen und Sammeln in den Dörfern

Zwergenkirche:
08.01.: 11.00 Uhr im Gemeindehaus
12.02.: 11.00 Uhr im Gemeindehaus

Kinderkirche:
09.01.: 16.00 Uhr im Gemeindehaus
06.02.: 16.00 Uhr im Gemeindehaus
03.03.: 16.00 Uhr im Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht KU 4:
10. und 24. Januar; 7. und 21. Februar, jeweils 15.30 bis 17 Uhr im Gemeindehaus
Konfirmandenunterricht KU 8:
13. und 27. Januar, 24. Februar, jeweils 16 bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus
Außerdem: 10. bis 12. Februar: Freizeit in Lauenstein

Chor „Groovin‘ Valley“:
Dienstags, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Buch Klub:
01.12., 19.30 Uhr Uhr im Gemeindehaus

Erwachsene
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Geburtstage

Dezember
08. Christel Stuff, HO 88
12. Marlis Dankwart, HO 82
12. Ursula Homberg, UN 78
13. Renate Bohnhorst, HO 88
14. Armin Busch, HO 81
19. Hannelore Niedert, HO 81
19. Rosemarie Werner, HO 79
21. Jürgen Ortner, HO 78
22. Rosita Busch, HO 79
22. Renate Süß, HO 73
24. Christa Rimkus, HO 90
24. Christa Rischmüller, WE 78
25. Marlies Weber, HO 77
31. Marion Borcherding, UN   73

Wenn ihr Name nicht veröffentlicht wer-
den soll, melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro.

Januar

Februar

05. Hanna Utzschneider, HO  86
14. Johanna Löschner, UN     90
20. Christiane Lüth, HO 74
20. Harald Reder, HO 70
21. Ursel Wünkhaus, UN 77
22. Liselotte Krüger, HO 90
22. Gerhard Miehe, UN 90
23. Ursula Meixner, HO 74
23. Ursula Warmer, UN          71 
24. Heinz Jürg. Siepmann, UN  85
27. Friedmund Werner, WE  84
27. Josef Schnorfeil, HO 72

01. Heinrich Baumbach, HO    85
02. Hildegard Oberheide, HO     86
02. Friedrich-Wilh. Borcherding UN  72
05. Hannelore Hoffmann, HO   87
05. Waltraude Rodewald, HO      84
08. Ruth Drews, HO 76
10. Marlies Semke, WE               84
10. Margarete Schmuck, HO       83
17. Wilma Röbbeke, WE              94
18. Gerd Schulz, UN       72
22. Werner Sommer, UN             77
24. Marcus Müller, HO 76
25. Ernst-Dietmar Hecker, HO   80
28. Angelika Schroeder, HO      71
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Freud und Leid

Beerdigungen
Elisabet Schwersinski, geb. Beißner, früher Welliehausen

„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.“
Psalm 23,1

Heinz Gurski, Unsen
„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; 

du bist mein!“
Jesaja 43, 1b

Taufen
Max Hofmann, Unsen

„Ein Mensch sieht, was vor Augen ist;
der Herr aber sieht das Herz an.“

1.Samuel 16,7

Ole Hofmann, Unsen
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden,
sondern überwinde das Böse mit Gutem.“

Römer 21,12

Leonie Hofmann, Unsen
„Liebt eure Feinde; tut wohl denen, die euch hassen;

segnet, die euch verfluchen; bittet für die, die euch beleidigen.“
Lukas 6, 27-28

Alva Dethlefsen, Welliehausen
„Siehe, ich sende einen Engel vor dir her,

der dich behüte auf dem Wege unddich bringe an den Ort, 
den ich bestimmt habe.“

2. Mose 23,20



Sie erreichen uns

        80 99 92
E-mail: mareile.glaubitz@evlka.de

Pastorin Mareile Glaubitz

Pfarrbüro Tanja Schrader

Im Gemeindehaus, Aegidienstr. 8, 
Holtensen
        88 36 6
Fax  82 27 52 8 
E-mail: KG.Holtensen@evlka.de
Öffnungszeiten:
Di. 14.30 bis 16.30 Uhr
Fr.   8.30 bis 11.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe 
Marlies Semke
       86 67
E-mail: semke.hein@web.de

Friedhof Holtensen

erreichbar über Pfarrbüro

Freunde und Förderer der
St. Aegidien Kirchengemeinde 
Holtensen e.V.
Erste Vorsitzende
Monika Steudle 
       88464 
E-Mail: monika.steudle@web.de

Kindergarten 
Süntelzwerge
Beekebreite 7, Holtensen
        53 39 5
Fax  78 74 20
E-mail: Suentelzwerge.Holtensen@
evlka.de

Evangelischer Jugenddienst 

Osterstr. 26, Hameln
        28 98 0 
Fax  92 34 16

Lebens-Familien- und Ehe-
beratung
Münsterkirchhof 10, Hameln
       76 67

Sucht-und Drogenberatung

Münsterkirchhof 10, Hameln
       76 67

Ihre Spende hilft uns weiter

Sparkasse Hameln-Weserbergland

IBAN:  DE 54 2545 0110 0000 0081 02 
BIC:  NOLADE21SWB

Kirchenamt Hameln-Holzminden
Verwendungszweck: 
Spende KG Holtensen

Küsterin Christina Bandura

        86 72
E-mail: christina.bandura@gmx.de

Kinderseelsorge: Die Nummer 
gegen Kummer
       116111

www.kirche-holtensen.de


